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Erfolgsmodell muss bewahrt werden
Hochschulrektor steht zum Konzept der Sommerakademie

Dozenten, Teilnehmer und Förderer freuen sich über den erfolgreichen Verlauf der Sommerakade­
mie (von links): Prof. Norbert Stertz (Künstlerischer Leiter), Erna Maria und Dr. Ulrich Greiffenha- 
gen, Dr. Burghard Lehmann (Familie-Osthushenrich-Stiftung), Hochschulrektor Prof. Dr. Thomas 
Grosse, Hans Laven (Sparkasse Paderborn-Detmold), Anne Serger (Akademieteilnehmerin), Tho­
mas Trappmann (Philharmonische Gesellschaft OWL), Esperanza Ehrle (Akademieteilnehmerin), 
Katharina Baumann-Südfeld (Gesellschaft der Freunde und Förderer der HfM) sowie Alt-Rektor 
Prof. Martin Christian Vogel. Foto: HfM/Plettenberg

Detmold (la). Nach dem erfolg­
reichen szenischen Abend der 
Sänger und den Abschlusskon­
zerten der Pianisten und Harfe­
nisten endete die Sommeraka­
demie der Hochschule für Musik 
m it der traditionellen Abschluss­
matinee. 40 Teilnehmer aus vie­
len Teilen Deutschlands arbeite­
ten vom 18. bis zum 26. Juli mit 
renommierten Professoren und 
hatten dadurch Gelegenheit, die 
Hochschule für Musik mit ihrem 
einzigartigen Flair kennenzu­
lernen (Lippe aktuell berichtete 
ausführlich). Die jungen Musiker 
kamen dabei unter anderem aus 
Berlin, Bremen, Erfurt, Hamburg 
und Duisburg. „Es freut uns sehr, 
dass unsere Sommerakademie 
auch in vielen deutschen Städten 
ein Begriff ist. Wenn die jungen 
Teilnehmer dorthin zurückkeh­
ren, werden sie zu idealen Bot­
schaftern für unsere Hochschu­
le", so Prof. Dr. Thomas Grosse, 
Rektor der HfM.
War es im letzten Jahr das zehn­
jährige Jubiläum der Detmolder 
Sommerakademie, so stand in 
diesem Jahr der Stabwechsel 
von Begründer und Alt-Rektor 
Prof. Martin Christian Vogel auf 
den amtierenden Rektor der HfM 
Detmold, Prof. Dr. Thomas Gros­
se, im Vordergrund. Den Förde­
rern der diesjährigen Akademie 
sagte Grosse: „Als Nachfolger 
von Prof. Vogel stehe ich ent­
schieden zu Konzept und Ziel­
setzung der Sommerakademie 
und werde alles dran setzen, das 
Erfolgsmodell in den folgenden

Jahren zu bewahren und weiter­
zuentwickeln.“
Dass sich die anerkannte Nach­
wuchsförderinitiative bewährt 
hat, war in der Vergangenheit nur 
allzu offensichtlich. Ehemalige 
Akademisten, die in großen Or­
chestern spielen, erinnern sich 
heute gerne an ihre Zeit, die sie

hier verbringen durften, zurück: 
„Alles in allem ist die Sommer­
akademie eine tolle Ergänzung 
zu Jugendorchestern und eine 
schöne Möglichkeit mit anderen 
jugendlichen Musikern zusam­
men zu kommen“ , sagt der ehe­
malige Akademist David Fried­
rich, der heute 1. Posaunist des

Stavanger Sinfonie Orchesters 
ist. Er ist Sohn des berühmten 
Trompeters Reinhold Friedrich. 
Im nächsten Jahr wird die Som­
merakademie vom 16. bis zum 
24. Juli an der Hochschule für 
Musik stattfinden. Ausgeschrie­
ben ist sie für Holz- und Blech­
bläser sowie für Orgel.
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